
Begleitung, Unterstützung und Förderung von Kindern mit
besonderem Förderbedarf
Dokumentation der Entwicklungsfortschritte
Begleitung der Kinder in Ihrer Entwicklung 
Zusammenarbeit mit dem pädagogischen Team und den Eltern
Mitarbeit bei der Erstellung von Hilfeplänen und deren Umsetzung

Das erwartet Sie

Sicheres Einkommen: Eine Vergütung der Entgeltgruppe bis S8a TVöD SuE
Arbeit, die Spaß macht: Einen kreativen Arbeitsplatz mit einer sehr guten
Zusammenarbeit mit engagierten Kolleginnen und Kollegen und der Leitung
Attraktive Benefits: Zusätzliche freie Tage am 24. und 31. Dezember und
EGYM Wellpass
Zukunftsvorsorge: Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz sowie einen
Arbeitgeberzuschuss zur Betriebsrente

Freuen Sie sich auf

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne:
Sabine Brehm, 07352 9220-53, brehm@ochsenhausen.de
Carolina Kohler, 07352 9220-30, c.kohler@ochsenhausen.de

  Bewerben Sie sich  

  bis 15. Mai 2026    

www.ochsenhausen.de

Mitarbeiter/in Integration (m/w/d)

Teilzeit, befristet für die Dauer der Fördermaßnahme

Eine Ausbildung im pädagogischen oder sozialen Bereich
Bewerbungen als Quereinsteiger/in sind ebenfalls willkommen
Sie haben Einfühlungsvermögen und haben Sensibilität für Vielfalt
Ein respektvoller Umgang im Team ist für Sie wichtig
Idealerweise haben Sie Kenntnisse über Beobachtungsverfahren
Erfahrung in der Arbeit mit Kindern wünschenswert

Das bringen Sie mit

Jahrmarkt in Ochsenhausen

Die Tage sind wie-
der spürbar län-
ger, und viele 
zieht es nach 
draußen. Ein wei-
terer Grund, die 
eigenen vier Wän-
de zu verlassen, 
ist der Georgi-
markt, der den 
Reigen der Jahr-

märkte in der Rottumstadt am 27. April fortsetzt. Der Markt, der 
sich am Namenstag des Heiligen Georg, der am 23. April gefeiert 
wird, orientiert, hat in Ochsenhausen eine lange Tradition, die 
von Besuchern aus nah und fern gerne genutzt wird. Die Markt-
beschicker, oder „Fieranten“, wie Marktmeister Ernst Zobel sie 
gerne noch nennt, bieten von 8 bis 18 Uhr ihre Waren rund um 
den Marktplatz feil.
„Unsere traditionellen Jahrmärkte bieten den Standbetreibern 
eine attraktive Möglichkeit, ihre Waren zu präsentieren“, erklärt 
Bürgermeister Philipp Bürkle. Die Kunden könnten auf dem Ge-
orgimarkt spezielle Artikel kaufen, die es so nur auf einem Jahr-
markt gebe: von Lederwaren über Textilien oder Kurzwaren sei 
allerlei Nützliches in der guten Stube der Stadt zu finden. Für 

das leibliche Wohl der Marktbesucher ist ebenfalls bestens ge-
sorgt. Wer eine Dennete, Wurst, Pommes oder Crêpes genießen 
möchte, findet auch dafür reichlich Auswahl.

Kunst im Rathaus

Werke von Cornelia Zembrod

Cornelia Zembrod: Hotel Schwarzenstein

Unter dem Motto „Ruhe 
und Kontemplation“ er-
öffnet am Montag, 
20. April, um 18:30 Uhr 
im Rathaus in Ochsen-
hausen eine neue Aus-
stellung mit Werken 
von Cornelia Zembrod. 
Die Ausstellung der 
Ochsenhauser Künstle-

rin führt die Reihe der Kunstausstellungen im Rathaus fort. Zum 
Auftakt der Ausstellung wird Cornelia Zembrod selbst in ihre Ar-
beit einführen und ihre Werke vorstellen. Begleitet wird sie da-
bei durch den Musiker Capo Luftzug. 
Für die Künstlerin ist es nicht das erste Gastspiel, das sie in der 
Rottumstadt gibt. Bereits 1989 war sie erstmals Teil einer Ge-
meinschaftsausstellung Ochsenhausener Künstler in der Städti-
schen Galerie im Fruchtkasten des Klosters. Immer wieder zeigte 
die Autodidaktin ihre Werke in der näheren und weiteren Umge-
bung, zuletzt in der Galerie Raum für Kunst Nürnberg. Inzwischen 
hat Cornelia Zembrod auch ein Studium „Malen und Zeichnen“ bei 
Professor Lüpertz aufgenommen, bei dem sie bis Februar 2027 
noch die Meisterklasse absolvieren möchte. „Ich male, was ich 
sehe, reale Orte, Plätze und Figuren im Kontext ihrer Arbeit oder 
ihrer Umgebung,“ so die Künstlerin. Passend dazu, dass für sie 
Malen das „Verarbeiten von emotionalem Stress“ bedeutet, wurde 
für die Ausstellung das Motto „Ruhe und Kontemplation“ gewählt. 
Die Ausstellung ist bis Freitag, 22. Mai, zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses zu sehen. 

Die Öffnungszeiten des Rathauses Ochsenhausen:
Montag 09 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag 14 Uhr bis 18 Uhr
Mittwoch 09 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag 09 Uhr bis 12 Uhr
 14 Uhr bis 16 Uhr
Freitag 09 Uhr bis 12 Uhr

Cornelia Zembrod: Istrien Pool
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Sitzung des Ortschaftsrates Mittelbuch

Am Montag, 27. April 2026, um 19:00 Uhr, findet im Dorfhaus 
Mittelbuch, Dürnachstraße 4, in Ochsenhausen eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Mittelbuch statt.
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Mittelbuch zur Verfügung 
gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sit-
zung sind im Dorfhaus Mittelbuch aufgelegt und können dort 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung eingesehen 
werden. Sie können außerdem über das Ratsinformationssystem 
abgerufen werden 
(www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ort-
schaftsrat/ratsinformationssystem/).

Tagesordnung 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
2. Niederschriftsbekanntgabe
3. Bekanntgaben
4. Bewirtschaftungsverträge mit den Sportvereinen
5. Benutzungs- und Entgeltordnung für die kommunale Schul-

kindbetreuung an Grundschulen

6. Ausschreibung Lieferung Verpflegung Mensen
 - Vereinbarung über das Mandatsverhältnis und die Vergütung
7. Verschiedenes

Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt.
 
ORTSVERWALTUNG
gez.
Günter Mayer
Ortsvorsteher

Sitzung des Gemeinderats

Am Dienstag, 28. April 2026, 18:30 Uhr, findet im Feuerwehrge-
rätehaus Ochsenhausen, Sankt-Florian-Straße 40, in Ochsen-
hausen eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 24, ausgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außerdem 
über das Ratsinformationssystem abgerufen werden 
(www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ort-
schaftsrat/ratsinformationssystem/). 

Tagesordnung 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
2. Niederschriftsbekanntgabe
3. Bekanntgaben

Wichtige Nummern
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen und 
den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte  unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222
Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 3600 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch (Ilse Kramer)  07352 7089898 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung: Lydia Müller und Andrea Lacher) 
Caritas Biberach Fachdienst Hospiz und Trauer
Fachdienst Hospiz und Trauer  07351 8095-190 
ASB (Hausnotruf) 07353 9844-0 
Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Wie Sie uns erreichen
Sie erreichen die Zentrale unter Telefon 07352 9220-0

Bürgerbüro und Standesamt, Bahnhofstraße 11
Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Tourist-Information, Bahnhofstraße 11
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Rathaus (Marktplatz 1) und Stadtbauamt (Marktplatz 31)
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten, Sankt-Urban-Weg 10
Montag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch, Dürnachstraße 4
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
(Während der Schulferien geschlossen)
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 4. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
 5. Einwohnerfragestunde
 6. Hauptsatzung der Stadt Ochsenhausen
 - Neufassung
 7. Bewirtschaftungsverträge mit den Sportvereinen
 8. Öchslefest 2026
 9. Widmung und Entwidmung der Jahnstraße in Ochsenhausen
10. Baugebiet Schorrenweg in Laubach
 - Bezeichnung des Straßennamens
11. Rückblick Baumaßnahmen Q4 2025 - Q1 2026
12. Erweiterung Grundschule, Kanalverlegung
 - Beauftragung Tiefbauarbeiten
13. Baugebiet Schorrenweg in Laubach
 - Beauftragung von Nachträgen
14. Verschiedenes

Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt.
 
Stadtverwaltung
gez.
Philipp Bürkle
Bürgermeister

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik

Am Mittwoch, 29. April 2026, 18:00 Uhr, findet im Feuerwehr-
gerätehaus Ochsenhausen, Sankt-Florian-Straße 40, in Och-
senhausen eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik statt.
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Stadtbauamt, Marktplatz 31, aufgelegt und können dort wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können 
außerdem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden 
(www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ort-
schaftsrat/ratsinformationssystem/).

Tagesordnung
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
2. Niederschriftsbekanntgabe
3. Bekanntgaben
4. Bauanträge
4.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Errichtung eines Fangzauns entlang des Spielfelds
 Flst. Nr. 231/2, Fischbacher Straße, Mittelbuch 
4.2. Bauvoranfrage
 Erweiterung Musikerheim
 Flst. Nr. 226/15, Mozartweg 5, Mittelbuch
4.3. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
 Errichtung eines Balkons
 Flst. Nr. 47/29, Eschenweg 4, Mittelbuch
4.4. Bauvoranfrage
  Neubau eines Schuppens zur Unterbringung von landwirt-

schaftlichen Geräten und Vorräten für die Schafhaltung
 Flst. Nr. 186/2, Bergäckerweg 5, Hattenburg
4.5. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Umbau bestehendes Wohnhaus mit Aufstockung Oberge-

schoss und Dach
 Flst. Nr. 590/10, Scheffelstraße 28, Ochsenhausen
4.6. Bauvoranfrage
  Errichtung Einfamilienwohnhaus mit 1,5 bis 2 Vollgeschos-

sen und Satteldach
 Flst. Nr. 60/4, Ringstraße, Reinstetten

5. Erweiterung Grundschule, Kanalverlegung
 - Beauftragung Tiefbauarbeiten
6. Baugebiet „Schorrenweg“ in Laubach
 - Beauftragung von Nachträgen
7. Verschiedenes

Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt.
 
Stadtverwaltung
gez.
Philipp Bürkle
Bürgermeister

Abwasserzweckverband Mittleres Rottumtal

Haushaltsplan des Abwasserzweckverbands 
Mittleres Rottumtal für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (Ges.Bl. S. 581) hat die 
Verbandsversammlung in öffentlicher Sitzung am 25.02.2026 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
 Haushaltsjahr 2026
 EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.245.987
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
 von - 1.239.222
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 6.765
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0,00
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen
 von 0,00
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von 6.765

2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.084.759
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen
 aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 1.077.634
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 7.125
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus Investitionstätigkeit von 193.055
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen
 aus Investitionstätigkeit von - 180.900
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
 -bedarf aus Investitionstätigkeit
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 12.155
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
 -bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 19.280
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von - 19.280
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
 -bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0
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2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands, Saldo des Finanzhaushalts

 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0,00 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf  0,00 €

§ 4 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf festgesetzt
 200.000,00 €

§ 5 Umlagebedarf
Betriebskostenumlage  1.083.506,00 €
Investitionsumlage  193.055,00 €

Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Erlass vom 25. März 2026 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2026 gem. § 121 GemO bestätigt.
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung des Abwas-
serzweckverband Mittleres Rottumtal keine genehmigungspflich-
tigen Teile enthält.
Der Haushaltsplan liegt gem. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit von 
Montag 20.04.2026 bis Dienstag 28.04.2026, je einschließlich, 
im Rathaus, Zimmer 16, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen öf-
fentlich aus.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Abwasserzweckverband geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Schwendi, den 10.04.2026

Wolfgang Späth
Verbandsvorsitzender

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026  
bei der Tierseuchenkasse BW

Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in 
Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung verpflich-
tet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.   
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann 
in der jeweils geltenden Fassung unter 
www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ abge-
rufen werden.
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag 
anderer Tierarten ab und ist der 1. Mai eines jeden Jahres, 
erstmalig: 01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an 
Bienenvölkern anzugeben.

Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadens-
fall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leistun-
gen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag 
an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen 
und Bienenhalter versandt.
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Bei-
tragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die 
Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren 
geahndet werden.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Saisonstart der Museumsschmalspurbahn ist 
am 1. Mai 

Mit Dampf und Diesel auf der Öchsle-Strecke
Das Öchsle ist bereit für den Saisonstart: Ab dem 1. Mai dampft 
die Schmalspurbahn wieder durch Oberschwaben. In der bis zum 
11. Oktober dauernden Saison warten auf die Fahrgäste neben 
den regulären Fahrten zwischen Ochsenhausen und Warthausen 
zahlreiche Highlights. Die ersten stehen bereits im Mai auf dem 
Programm.
Nach dem Auftakt am Maifeiertag laden der Schmalspurbahnver-
ein und die Betriebsgesellschaft wenige Tage später am 10. Mai 
zum Muttertags-Ausflug mit dem Öchsle ein, bei dem alle Mütter 
ein kleines Präsent erhalten. Am Vatertag, Christi Himmelfahrt 
(14. Mai), wird im Speisewagen traditionell ein Weißwurstfrüh-
stück serviert. Außerdem gibt es an diesem Tag 20 Prozent auf 
alle Fahrkarten sowie für jeden Fahrgast ein Bier der Schussen-
rieder Brauerei Ott oder ein alkoholfreies Getränk gratis. Kinder 
dürfen sich auf eine kleine Überraschung freuen.
„Dampf und Diesel“ lautet das Motto des darauffolgenden Wo-
chenendes. Im Fokus steht die Baureihe V 51, die drei Schmal-
spur-Diesellokomotiven aus dem Jahr 1964 umfasst. Eine davon, 
die V51 903, ist seit 2017 im Besitz des Öchsle-Schmalspur-
bahnvereins und wird derzeit instandgesetzt. Eine weitere, die 
V51 901, ist bei der „Rügenschen BäderBahn“ im Einsatz und 
ist am 16. und 17. Mai beim Öchsle zu Gast. So wird am 16. Mai 
ein zusätzlicher Fahrtag mit der V51 901 angeboten, tags da-
rauf fährt die Diesellok zusammen mit der Öchsle-Dampflok  
99 633. Abgerundet wird der Wonnemonat mit dem Teddybärtag am  
24. Mai, der am 12. Juli nochmals auf dem Programm steht. Jedes 
Kind bis 14 Jahre, das an diesen Tagen seinen Teddybären oder 
ein anderes Lieblingsplüschtier mitbringt, fährt kostenlos mit.
Weitere Höhepunkte der Öchsle-Saison 2026 sind der Familientag 
(7. Juni), das Öchslefest in Ochsenhausen (19. bis 21. Juni), die 
Fahrt „Mit Volldampf in den Abend“ (8. August), das Bahnhofs-
fest in Ochsenhausen (6. September), das Oktoberfest (3. und 
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Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.04.2026
Abgabeschluss: 27.04.2026, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

4. Oktober) und die Herbstfahrt (11. Oktober). Die Genießertour 
mit dem Titel „Kulinarische Reise durch Oberschwaben“ wird 
in diesem Jahr aufgrund der großen Nachfrage sogar zweimal  
(11. Juli und 19. September) angeboten.
Nicht fehlen dürfen überdies die Mondscheinfahrten (16. und 
17. Oktober), die Winterdampffahrten zum Ochsenhauser Weih-
nachtsmarkt (28. und 29. November) und die Nikolausfahrten von 
Warthausen nach Maselheim, die am ersten Dezemberwochenen-
de von Freitag bis Sonntag stattfinden. Die Donnerstagsfahrten 
starten am 16. Juli und dauern bis 10. September. Kostenlos 
mitnehmen können Fahrgäste auch in diesem Jahr Fahrräder und 
Kinderwagen, die Platz im Fahrradwagen finden. Ein besonderes 
Erlebnis verspricht wieder die Fahrt im offenen Sommerwagen, 
auch der Speisewagen ist immer dabei.
„Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder auf viele Fahrgäste“, 
sagt Benny Bechter, Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahn-
vereins – 2025 hatte das Öchsle mit 55.284 Fahrgästen einen 
neuen Rekord aufgestellt. Die Fahrpreise werden zur neuen Saison 
moderat erhöht: So kostet die Hin- und Rückfahrt für Erwachse-
ne künftig 20 Euro, für Kinder von vier bis 14 Jahren zehn Euro. 
Die Familienkarte für zwei Erwachsene mit bis zu drei Kindern ist 
für 45 Euro erhältlich. „Die Familienkarte ist nach wie vor sehr 
günstig“, sagt Andreas Albinger, Geschäftsführer der Öchsle-Bahn 
Betriebsgesellschaft. „Das Öchsle unterstreicht damit seinen 
Stellenwert als beliebtes Ausflugsziel für die gesamte Familie.“
Info: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag, je-
dem Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthau-
sen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um  
12 und 16.15 Uhr. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahr-
ten angeboten. Reservierungen ab zehn Personen sind kostenlos, 
Gruppenführungen und weitere Infos gibt es auch unter Telefon 
07352 9220-26. Für alle anderen Fahrgäste sind immer genügend 
Sitzplätze im Zug vorhanden. Weitere Informationen sind unter 
www.oechsle-bahn.de erhältlich. 

Die Diesellok V51 901 fährt am 16. und 17. Mai auf der Öchsle- 
Strecke. Foto: Hendrik Bloem

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt wurden
- zwei Schlüssel 
- Fahrrad
- Brille
- Notrufknopf
abgegeben.
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der übli-
chen Öffnungszeiten beim Bürgerbüro (Bahnhofstraße 11,  
Tel. 07352 9220-28 oder 07352 9220-25) melden.

Standesamt am 29. April geschlossen

Am Mittwoch, 29. April 2026, ist das Standesamt wegen einer 
Fortbildung der Mitarbeiter geschlossen. Auch telefonische Anfra-
gen können nicht beantwortet werden. Am Donnerstag, 30. Ap-
ril, stehen die Mitarbeiter ab 8 Uhr wieder für die Anliegen der 
Bürger zur Verfügung.

von Freitag, 17.04.2026, bis Samstag, 25.04.2026
 
Freitag, 17.04.2026
Apotheke am Adlerplatz
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach
Tel.: 07351 - 82 96 82
 
Stadt-Apotheke Dietenheim
Königstr. 53, 89165 Dietenheim
Tel.: 07347 - 75 64
 
Samstag, 18.04.2026
Apotheke im Umlachtal
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell
Tel.: 07355 - 9 31 60
 
7-Schwaben-Apotheke Laupheim
Mittelstr. 16, 88471 Laupheim
Tel.: 07392 - 16 80 70
 
Sonntag, 19.04.2026
Rats-Apotheke Laupheim
Marktplatz 3, 88471 Laupheim
Tel.: 07392 - 21 10
 
Adler-Apotheke
Kramerstr. 11, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 2822
 
Montag, 20.04.2026
Kloster-Apotheke Ochsenhausen
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen
Tel.: 07352 - 9 11 20
 
Ludwigs-Apotheke
Machnigstr. 4, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 63062
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Dienstag, 21.04.2026
Rats-Apotheke im Ärztehaus Schwendi
Mühleweg 9, 88477 Schwendi
Tel.: 07353 - 9 84 57 00
 
Apotheke auf der Wies
Auf der Wies 3, 87727 Babenhausen
Tel.: 08333 / 2220
 
Mittwoch, 22.04.2026
Stadt Apotheke
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen
Tel.: 07352 - 81 31
 
Apotheke am Bronner Berg
Leibnizstr. 5, 88471 Laupheim
Tel.: 07392 - 1 80 85
 
Donnerstag, 23.04.2026
Antonius-Apotheke Schemmerhofen
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen
Tel.: 07356 - 17 11
 
Apotheke in Steinheim
Heimertinger Str. 37, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 982260
 
Freitag, 24.04.2026
Apotheke Waniek Ummendorf
Riedweg 2, 88444 Ummendorf
Tel.: 07351 - 3 48 60
 
Markt-Apotheke
Hindenburgstr. 5, 89281 Altenstadt
Tel.: 08337 / 7240
 
Samstag, 25.04.2026
Fünf-Linden-Apotheke
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 82 70 77
 
Mohren-Apotheke
Marktplatz 13, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 86071

Wir gratulieren

Karl Göppel, Mittelbuch
am 17.04. zum 80. Geburtstag

Maria-Anna Mayer, Mittelbuch
am 18.04. zum 80. Geburtstag

Franziskus Locher, Hattenburg
am 23.04. zum 90. Geburtstag

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit. 

Frühjahrsausstellung „Isa Dahl & Daniel Wagenblast“
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen
bis Sonntag, 10.05.2026
 
Alteisensammlung
Blutreitergruppe Mittelbuch
Parkplatz Gemeindehalle, Mittelbuch
Samstag, 18.04.2026
 
Neubürgerempfang
Stadt Ochsenhausen und Bürgerverein OX-21 e.V.
Samstag, 18.04.2026
 
Öffentliche Führung „Das Wassersystem im Kloster Ochsen-
hausen“
Klostermuseum Ochsenhausen
Sonntag, 19.04.2026, 15:00 Uhr
 
Tischtennis- Bundesliga TTF vs. Düsseldorf
TTF Liebherr Ochsenhausen
Dr.-Hans-Liebherr Sporthalle, Ochsenhausen
Sonntag, 19.04.2026, 15:00 Uhr
 
Kunst im Rathaus – Ausstellung „Ruhe und Kontemplation“/
Cornelia Zembrod
Rathaus Ochsenhausen
Marktplatz 1, Ochsenhausen
Montag, 20.04.2026, bis Freitag, 22.05.2026

Seniorennachmittag
Seniorengemeinschaft Alt werden – jung bleiben
Schranne, Ochsenhausen
Dienstag, 21.04.2026, 14:00 – 16:30 Uhr
 
Vortrag „Fettstoffwechselstörungen und deren Folgen, 
Vorbeugung und Therapie“
Bildungswerk Ochsenhausen e.V.
Musiksaal Gymnasium Ochsenhausen
Mittwoch, 22.04.2026, 19:00 Uhr
 
Jahreshauptversammlung
Förderverein Piela-Bilanga
Mohren, Ochsenhausen
Freitag, 24.04.2026, 19:15 Uhr

Lorenz Maierhofer an der 
Landesakademie live erleben
Konzertlesung im Bibliotheks-
saal
Samstag, 25.04., 19 Uhr, Biblio-
thekssaal Ochsenhausen
Gemeinsam mit seinem Duopart-
ner Fritz Hieger begegnet uns der 
Komponist und Chorleiter Lorenz 
Maierhofer am Samstagabend, 
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25.04., um 19 Uhr in einer neuen Rolle: Als Autor liest, erzählt 
und musiziert er und gewährt den Konzertbesuchern Einblick in 
seine außergewöhnlichen Jugendjahre. Für alle, die Lorenz Maier-
hofers chormusikalische Kompositionen singen und schätzen, ist 
es beeindruckend, einen tief geerdeten Menschen kennenzuler-
nen. Sein erstes autobiografisches Buch „DER WILDBACHER – 3/8 
Lebensroman zwischen Schilcherwein und nacktem Wasser“ erlaubt 
einen gedankentiefen und pointierten Blick in die „Anderswelt“ 
seiner Kindheit und Jugend in der Nachkriegszeit Österreichs.
Der Eintritt ist frei, Karten können unter 
www.landesakademie-ochsenhausen.de reserviert werden

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher  
Georg Keller

Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Grüngutabfuhr

Die nächste Grüngutsammlung findet statt am Dienstag,  
21. April 2026.
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei-
sig, Gras und Laub
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In-
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht).
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be-
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsä-
cken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen.
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden.
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten.
Die Grünabfälle bitte aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitstellen.

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 18. April
10.00 Uhr Rottum: Erstkommunionfeier
10.30 Uhr St. Georg:  Eucharistiefeier Ritterorden vom 

Hl. Grab Jerusalem
10.30 Uhr Kapelle St. Anna Taufe
17.00 Uhr St. Georg:  Chrysostomusliturgie
 
Sonntag, 19. April 3. Sonntag der Osterzeit
1.L. Apg 2, 14.22b-33 Ev: Lk 24, 13-35
 09.00 Uhr Steinhausen: Erstkommunionfeier
 09.00 Uhr Mittelbuch: Wortgottesdienst
10.30 Uhr St. Georg: Erstkommunionfeier
10.30 Uhr Bellamont:  Wortgottesdienst, musikalisch  

gestaltet mit dem Chor ConTakt
 
Mittwoch, 22. April
18.30 Uhr Rottum  Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 23. April
09.30 Uhr Herz Jesu Wortgottesdienst
 
Freitag, 24. April
18.30 Uhr Oberstetten Eucharistiefeier
 
Samstag, 25. April Hl. Markus Evangelist
14.30 Uhr St. Georg  Trauung Corinna Maier und Thomas 

Schmid
17.00 Uhr St. Georg Dankandacht Erstkommunion SE
18.30 Uhr Mittelbuch Vorabendmesse
 
Sonntag, 26. April 4. Sonntag der Osterzeit
1.L. Apg 2, 14a.36-41 Ev: Joh 10,1-10
 09.00 Uhr Bellamont Eucharistiefeier
09.00 Uhr Rottum  Wortgottesdienst
10.30 Uhr St. Georg  Eucharistiefeier, musikalische  

Gestaltung d. Chor Akademie
10.30 Uhr Steinhausen Wortgottesdienst
12.00 Uhr St. Georg Taufe

Heilige Messe im Byzantinischen Ritus auf Deutsch
Am Samstag, 18. April 2026, wird um 17.00 Uhr in der Basilika 
Sankt Georg, Ochsenhausen, die Liturgie des Heiligen Johannes 
Chrysostomus gefeiert. Die Liturgie ist etwa 1500 Jahre alt. Da 
sich einige Kirchen des Ostens mit Rom wieder vereinigt haben, 
ist es möglich, in einer römisch-katholischen Kirche diesen Got-
tesdienst zu halten und die Kommunion zu empfangen.
Die Liturgie, die etwa 90 Minuten dauert, zelebriert Pater Michael 
Schneider SJ aus Eichstätt. Die liturgischen Gesänge werden von 
einer Schola in deutscher Sprache vorgetragen. Den Gläubigen 
wird während des Gottesdienstes auch eine Hilfe zur Mitfeier 
gegeben. Herzliche Einladung, diese seltene Chance zu nutzen, 
eine ostkirchliche Liturgie mitzufeiern.
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Nachruf zum Tod von Frau Mirl Mayerhofer (1937 – 2026)
Wir trauern um unser ehemaliges Kirchenchormitglied Mirl May-
erhofer, die am 26.03.2026 verstorben ist. Von 1988 bis 2020 
sang sie mit viel Freude und Engagement im Alt mit.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.
Basilikachor Ochsenhausen-Erlenmoos
 
Neue Öffnungszeiten der Sekretariate ab Weißem Sonntag
Wie angekündigt, gelten ab dem Weißen Sonntag folgende Öff-
nungszeiten der Sekretariate - nur zur Erinnerung:
Mo: 08.30 - 11.00 Uhr in Steinhausen und Ochsenhausen
Di: 16.00 - 18.00 Uhr in Ochsenhausen
Mi: 17.00 - 18.30 Uhr in Mittelbuch
Do: 08.30 - 11.00 Uhr in Ochsenhausen 
und 15-17 Uhr in Steinhausen
Fr: 08.30 - 11.00 Uhr in Ochsenhausen.
 
Ferienfreizeit der Schönstatt-Jugend
Hallo DU,
du weißt noch nicht, was du in deinen Sommerferien machen 
sollst und hast Lust auf eine Woche
voller Action, Gemeinschaft und ganz viel Spaß?
Du bist zwischen 9 und 15 Jahren alt, dann bist du bei uns ge-
nau richtig! Melde dich zu unserem Zeltlager (für Jungs) oder 
unserer Ferienwoche (für Mädchen) an und erlebe eine unver-
gessliche Woche.
Für Jungs: Zeltlager vom 31.07. - 07.08.2026 in Engenreute
Weitere Infos und Anmeldung auf: www.smjoberland.de
Für Mädchen: Ferienwoche vom 03.08. - 07.08.2026 in Aulendorf
Weitere Infos und Anmeldung auf: www.mjfoberland.de
Wir freuen uns auf DEINE Anmeldung!
 
Letzte Hilfe Kurse in Biberach und Laupheim
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise 
für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf al-
len schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene 
Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen 
Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund 
um das Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos un-
ter:  www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und 
achtenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Men-
schen Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im 
vertrauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit!
Termine:
Mittwoch, 29.04.2026 in der Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Freitag, 22.05.2026 im Ev. Gemeindehaus Laupheim, Schillerstr. 9
Beginn jeweils um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin 
enthalten.
Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder 
tel. 07351-8095 190

Auf dem Weg in einen engagierten Ruhestand
Impulse und Austausch
Mit dem Renteneintritt kommt der Übergang in eine neue Le-
bensphase. Es ergeben sich neue Chancen und Möglichkeiten, 
mehr Freiheit und Selbstbestimmung, aber auch altersbedingte 
Beschwerden und Risiken.
Der Referent Tilmann Kugler, gibt Ihnen Impulse zum Nachden-
ken und zum Austausch über folgende Fragen: Wie möchten Sie 
die neuen Freiräume gestalten? Was möchten Sie hinter sich 
lassen? Was wird Ihnen nach dem Berufsleben fehlen? Welche 
neuen Aufgaben warten in der Familie, in der Nachbarschaft, in 
der Gemeinde auf Sie? Welche Ressourcen und Fähigkeiten haben 
Sie? Was lockt Sie schon länger?
Der Nachmittag richtet sich an Personen im sogenannten Ruhe-
stand, Personen an der Schwelle dazu sowie an diejenigen, die 
sie dabei begleiten.
Die katholische Erwachsenbildung und das kath. Dekanat Bibe-
rach laden dazu ein am
Freitag, 24.04.2026, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Alfons- 
Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach.
Anmeldung bei der keb Biberach-Saulgau e. V. bis 22.04.2026 
über die Homepage: https://www.keb-bc-slg.de/ oder  
Tel. 0 73 51/ 430 03-0 
Teilnahmegebühr: 10,-- Euro
 
Pastoralteam:
Pfarrer Michael Schönball, Telefon: 07352 7664, 
E-Mail: Michael.Schoenball@drs.de
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157 34084786, 
E-Mail: Anna.Szczepanska@drs.de
Gemeindereferentin Tatjana Steppacher, Hdy. 0151 61029554, 
E-Mail: Tatjana.Steppacher@drs.de
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:
Eva Maria Vinzelberg, Telefon: 07352 9232714, 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14 - 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15 - 17 Uhr, Donnerstag 9 - 11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;  
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 18. - 26.04.2026
Samstag, 18.04.
11:00 Uhr  Feier der Erstkommunion in Reinstetten
15:00 Uhr  Feier der Erstkommunion in Laubach
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Sonntag, 19.04. - 3. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr  Feier der Erstkommunion in Gutenzell
 
Dienstag, 21.04.
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
 
Mittwoch, 22.04.
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
 
Donnerstag, 23.04. - hl. Georg
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Gutenzell
 
Samstag, 25.04. - Evangelist Markus
Ausflug der Erstkommunionkinder
11:00 Uhr  Taufe v. Constantin Frick in Gutenzell
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten († Herbert Wölfle)
 
Sonntag, 26.04. - 4. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
Seniorentreff Hürbel - 20.04.2026 
Besuch im Lagerhaus - Laubach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir machen am 20.04.2026 einen kleinen Ausflug nach Laubach 
ins Lagerhaus. Dort lassen wir es uns mit einem Stück Kuchen & 
Kaffee gut gehen. Im Anschluss wird Frau Stadler uns den Un-
verpackt-Laden vorstellen.
Der Laden bietet eine kleine aber feine Auswahl an hochwertigen 
Lebensmitteln. Lasst euch überraschen. Wer dort im Anschluss 
was kaufen möchte, darf gerne ein Schraubglas oder eine Tupper-
dose mitbringen. Abfahrt am Gasthaus Adler ist um 14:15 Uhr. 
Wir werden Fahrgemeinschaften bilden. Wir freuen uns auf ein 
zahlreiches Erscheinen. Gerne dürfen sich interessierte Bürger 
anschließen! Es grüßt herzlich
Das Seniorenteam
 
Seniorengruppe Laubach am 29.04.
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Mittwoch,  
29. April 2026, um 14:30 Uhr im Gemeinderaum St. Michael.
Auf euer Kommen freut sich das Betreuerteam.
 
Nächste Kinderkirche in Hürbel am 10. Mai (Muttertag)
Die nächste Kinderkirche findet am 10.05.26 um 10:30 Uhr  
parallel zum Gottesdienst statt.
Unser Thema: „Der blinde Bartimäus - Man sieht nur mit dem 
Herzen gut“ begleitet uns dazu.
Treffpunkt sind wieder die ersten Bänke unserer Kirche. Nach 
unserem gemeinsamen Lied wechseln wir ins Nebengebäude 
(kath. Gemeindehaus). Wir freuen uns auf viele Kinder. Auch an 
die Mamas denken wir heute besonders und gestalten eine klei-
ne Überraschung. 
Das KiGo-Team Gutenzell-Hürbel 

Kirchenchor Reinstetten: 
Verstärkung herzlich willkommen!
Wir danken sehr für das uns gegenüber häufig geäußerte Lob 
und die damit verbundene Anerkennung für unser Singen und 
Musizieren in den Gottesdiensten der zurückliegenden Kar- und 
Ostertage. Die positiven Rückmeldungen zum diesjährigen musi-
kalischen Programm stärken, motivieren und tun gut!
Um allerdings auch in der Zukunft als leistungsfähiges Ensem-
ble für unsere Gemeinde wirken zu können, ist der Reinstetter 
Kirchenchor immer auf Verstärkung und Zuwachs angewiesen. 
Herzlich willkommen sind Neumitglieder aller Stimmlagen! Wie in 
anderen Chören auch, bereitet vor allem die schwindende Zahl der 
Männerstimmen Tenor und Bass große Sorge. Hier würden schon 
jeweils 1-2 zusätzliche Sänger sehr guttun. Wer Freude am Singen, 
an engagierter Kirchenmusik und an einer harmonischen Gemein-
schaft hat, kann gerne in den Probenalltag „hineinschnuppern“. 
Die beginnende Vorbereitung auf die festlichen Gottesdienste 
im Frühjahr und Sommer (vor allem Pfingsten, Fronleichnam und 
Annafest) wäre hierfür eine optimale Gelegenheit.
Der Kirchenchor Reinstetten probt ab 14. April immer dienstags 
in der Regel von 20 Uhr bis 21:30 Uhr im Rupert-Mayer-Saal beim 
Kindergarten. Nähere Auskünfte erteilen gerne Chorleiter Holger 
Herzog, Laupertshausen (Tel. 07351 1849189) und Vorsitzender 
Jürgen Lutz, Reinstetten (Tel. 07352 51287).

Pfarramt Kirchdorf 
Geschäftsführendes Pfarramt  
Pfarrerin Ulrike Ebisch 
Ulrike.Ebisch@elkw.de
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf  
07354 / 444 
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen 
zurzeit vakant
Poststraße 48
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:   Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr   
 Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr  
Ochsenhausen:  Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Wochenspruch:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören mei-
ne Stimme und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben. 
(Joh 10,11a.27-28a)
 
Sonntag, 19. April 2026, Miserikordias Domini
09.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe im evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen
10.45 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim
 beide Gottesdienste mit Pfarrerin Ulrike Ebisch

Herzliche Einladung zur
Kinderkirche in Ochsenhausen
parallel zum Gottesdienst am 19. April 2026 um 
9.15 Uhr
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Dienstag, 21. April 2026
16.00 Uhr Gottesdienst im Rosenpark in Kirchdorf
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
Samstag, 25. April 2026
13.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst
 anlässlich der Eröffnung der Geschwister-Simmler- 

KiTa in Kirchdorf
 mit Pfarrer Walkler Caxilé und Pfarrerin Ulrike Ebisch
    
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 20. April 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 20. April 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 22. April 2026, 13.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 22. April 2026, 16.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 22. April 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
AK Spurwechsel, „Literarischer Abend“
Donnerstag, 23. April 2026, 19.00 Uhr, Buchhandlung Lesebar, 
Ochsenhausen
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 23. April 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhausen
 
AK Spurwechsel Ox „Wandern und Kultur“
Freitag, 24. April 2026, 10.00 Uhr Treffpunkt Sportheim Och-
senhausen
 
Erste-Hilfe-Kurs für Ehrenamtliche und Mitarbeiter der Evang. 
Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
Samstag, 25. April 2026, 8.30 Uhr - 16.15 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage www.evkirche-rottum-rot-iller.de.

Frühlingsfest am Subiaco-Platz – Musik, Begegnung und 
Genuss
Am Samstag, 25. April 2026, lädt das Orga-Team des Subia-
co-Platzes ab 15:00 Uhr herzlich zum diesjährigen Frühlingsfest 
ein. Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf einen stim-
mungsvollen Nachmittag freuen, der ganz im Zeichen von Musik, 
Gemeinschaft und kulinarischem Genuss steht.
Ein besonderes Highlight bietet das Celloorchester der Jugend-
musikschule unter der Leitung von Michael Strele. Mit ihrem 
Programm „Musikalische Reise“ nehmen die jungen Musikerinnen 
und Musiker das Publikum mit in vielfältige Klangwelten – mal 
lebhaft, mal verträumt, stets mit großer Spielfreude.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Neben klei-
nen Snacks und erfrischenden Getränken lädt eine liebevoll vorbe-
reitete Auswahl an Kaffee und Kuchen zum gemütlichen Verweilen 
ein. Ideal für alle, die den Frühling in entspannter Atmosphäre 
genießen möchten.
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Unterstützung der musikali-
schen Jugendarbeit sind willkommen. Sollte das Wetter nicht 
mitspielen, wird das Fest am Sonntag, 26. April 2026, zur glei-
chen Zeit nachgeholt.
Das Orga-Team freut sich auf zahlreiche Gäste und einen fröhli-
chen Nachmittag voller Musik und Frühlingsstimmung.
 

Gesundheit stärken: Vortrag und Kurse zu Stoffwechsel, Yoga 
und Entspannung
Vortrag: Fettstoffwechselstörungen und deren Folgen,  
Vorbeugung und Therapie
mit Dres. med. Martin und Anton Schlegel am Mittwoch, 
22.04.2026 um 19 Uhr im Musiksaal Gymnasium Ochsenhausen
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Die eigenen Blutfettwerte wie Cholesterin und Triglyceride zu ken-
nen, ist wichtig und Bestandteil der medizinischen Vorsorgeunter-
suchungen. Nur durch rechtzeitiges Erkennen und gezielte Behand-
lung können schwerwiegende Komplikationen wie Bluthochdruck, 
Herzinfarkt und Schlaganfall verhindert werden. Die Behandlung be-
ginnt mit Lebensstiländerung, sogenannter mediterraner Kost und 
falls erforderlich auch mit Medikamenten. Die Veranstaltung wird 
moderiert von Dr. med. Anton Schlegel und ist eine Kooperations-
veranstaltung mit der Kassenärztlichen Bundesvereinigung. Abend-
kasse: 5,00 Euro. Platzreservierung möglich. KursNr. 261.1V.102

Foto privat (Dres. Martin und Anton Schlegel)

Hatha Vinyasa Yoga - Frühlingskurs mit Ana Cavcic 
Möchten Sie etwas für Körper und Seele tun? Beim Vinyasa Yoga 
bewegt man sich anders als beim eher statischen und kräftigen-
den Hatha Yoga Stil - fließend durch traditionelle Körperübun-
gen (Asanas). Mit dem Sonnengruß fängt die Reise an und ist 
für alle da, Anfänger und Fortgeschrittene. Kursbeginn ist am 
Donnerstag, 23.04.2026 um 17 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch mit 
vier Terminen, Gebühr: 32,70 €, KursNr. 261.3GB.250S

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Treffen der Ortsgruppe Ochsenhausen
Die BUND-Gruppe trifft sich am Donnerstag, 23.04.2026, um 
19.00 Uhr im Hotel Mohren TopSpin (Ochsenhausen, Grenzenstr. 4) 
um über die Aktivitäten der letzten Monate und aktuelle, sowie 
geplante Projekte zu sprechen.
Interessierte und Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Auswärtsniederlage im Derby für den KSC
Verbandsliga Württemberg Herren: 
SG Aulendorf – KSC Hattenburg   6:2 (3537:3493)
Im vorletzten Spiel der Saison musste der KSC eine Auswärtsnie-
derlage bei den heimstarken Aulendorfern hinnehmen. Zu Beginn 

der Partie lagen die Vorteile noch bei den Hattenburgern. Dennis 
Zohner mit starken 614 Kegel (1) sowie Thomas Zaschka (590/1) 
erspielten die ersten und an diesem Tag einzigen Mannschafts-
punkte für den KSC. In der Folge musste sowohl die Mittelpaa-
rung mit Tobias Saiger (573/0) und Roland Chioditti (579/0) als 
auch die Schlusspaarung mit Matthias Moser (592/0) und André 
Weitzmann (545/0) sich ihren Gegenspielern geschlagen geben.

Hildegard von Bingen Treff: Das Übel liegt im Darm
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren 
Hildegard von Bingen Gesundheitstreff
Wann: 17.04.2026, 19.00 Uhr
Wo:  Klostercafe Ochsenhausen, Schlossbezirk 19/1, Ochsen-

hausen
Eintritt: 15,00 Euro
Thema: Das Übel liegt im Darm
Der Darm ist eine Sammelstelle für alles, was in den Körper kommt.
Wie wichtig ist die „Säure des Lebens“ und was können wir zu 
einer gesunden Darmflora beitragen?
Erfahren Sie, was uns Hildegard von Bingen an Empfehlungen 
gegeben hat und was wir auf natürlichem und geschmackvollem 
Wege tun können, als Hilfe zur Selbsthilfe
Anmeldungen erbeten bis zum 16.04.2026 unter 0160 766 38 65 
oder 07352/9479161
Jutta I. Martin
Hildegardexpertin und Kochbuchautorin
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt  Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
(G) E-Mail : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Einladung zum NABU-Stammtisch
Der NABU Ochsenhausen–Illertal lädt alle Interessierten zu einem 
Stammtisch ein. Am Dienstag, 21.04.2026, treffen wir uns ab 
18:30 Uhr für einen ungezwungenen Austausch und um gemein-
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same Aktionen voranzubringen – zum Beispiel, wie die fantasti-
sche, direkt am Krankenhausweg liegende Streuobstwiese wieder 
mehr ins Leben der Ochsenhauser gerückt werden kann, und wie 
wir die bereits angedachten Angebote für das Ferienprogramm 
der Stadt Ochsenhausen umsetzen.
Selbstverständlich sind wir immer offen für neue weitere Ideen 
rund um unsere schöne Natur. Also kommen Sie gern, und gern 
auch aus nah und fern, denn das Gebiet unserer Gruppe erstreckt 
sich bis zur Iller.
Treffpunkt: im ehemaligen Krankenhaus am Krankenhausweg in 
Ochsenhausen – wir nehmen alle, die dazukommen, direkt am 
Haupteingang in Empfang.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Themen!
Unter info@nabu-ochsenhausen.de können Sie uns alle Fragen 
stellen, die Sie zu diesem Treffen oder zum NABU haben.

Arbeitskreis „Spurwechsel“ veranstaltet literarischen Abend
Unter dem Motto „Lesen verboten – Lesen wärmstens empfohlen“ 
veranstaltet „Spurwechsel“ am Donnerstag, 23. April, zusammen 
mit der Buchhandlung „Lesebar“ in Ochsenhausen einen litera-
rischen Abend.
Am „Welttag des Buches“ öffnen Pat Götz und Inge Grieser um 
19 Uhr die Türen ihrer Buchhandlung für alle Literaturinteres-
sierten. Pat Götz erläutert die jüngsten Bücherverbote in den 
USA vor dem Hintergrund einer neuen Politik.
Anschließend stellen Pat Götz und Mathilde Mohn lesenswerte 
Neuerscheinungen auf dem Literaturmarkt vor.
Eine Anmeldung in der Buchhandlung „Lesebar“ unter  
07352 8638 ist erforderlich.
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 €.

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege Rottuminsel - Freie Plätze dank zweitem Bus!
In der Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel der St. Elisabeth 
gGmbH sind dank eines zweiten Busses, der ab März zum Einsatz 
kommt, wieder freie Plätze verfügbar. Dadurch ist es möglich, 
noch mehr Tagespflegeplätze anzubieten. Seniorinnen und Senio-
ren sind herzlich eingeladen, bei unverbindlichen Schnuppertagen 
einen Einblick zu gewinnen und einen schönen, abwechslungs-
reichen Tag in angenehmer Gemeinschaft zu erleben.
In modern und liebevoll gestalteten Räumen mit direktem Zugang 
zum Garten an der Rottum erwartet die Gäste ein vielseitiges 
Tagesprogramm: gemeinsames Singen, kreative Bastelangebote, 
sanfte Gymnastik, Spaziergänge sowie viele weitere Aktivitä-
ten, die Freude bereiten und den Alltag bereichern. Besonders 
geschätzt werden die herzlichen Begegnungen und Gespräche 
miteinander.
Für eine bequeme An- und Abreise sorgt der hauseigene Hol- 
und Bringservice im Umkreis von bis zu 10 Kilometern rund um 
Ochsenhausen. Beim Schnuppertag nehmen wir uns außerdem 
gerne Zeit, um Fragen zur Kostenübernahme durch die Pflege-
kasse in Ruhe zu klären.
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme:
Heike Kehrle – Einrichtungsleitung 
Tel. 07352 92324-200 
E-Mail: Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de

Blutreitergruppe Mittelbuch

Alteisensammlung 
Am 18.04.2026 findet wieder die alljährliche Alteisensammlung 
der Blutreitergruppe MIttelbuch statt.
Von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr.
Die Container stehen an den Parkplätzen der Turnhalle in Mittelbuch
Mit freundlichen Grüßen
Die Blutreitergruppe Mittelbuch

Einladung zur Maibaum Hockete in Mittelbuch
Maibaumstellen - Wir brauchen eure Unterstützung
Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam den Maibaum aufstellen 
und laden alle herzlich ein, bei den Vorbereitungen mitzuhelfen.
Damit alles rechtzeitig fertig wird, freuen wir uns über jede hel-
fende Hand.
Am Donnerstag, 23. April, um 18:00 Uhr treffen wir uns im Feu-
erwehrhaus Mittelbuch.
An diesem Abend werden die Kränze und die Girlanden gebunden, 
die später den Maibaum schmücken. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt!
Der Höhepunkt folgt am Samstag, 25. April, wenn der Maibaum 
aufgestellt wird. Im Anschluss laden wir euch alle herzlich zur 
gemütlichen Hockete ein, um diesen besonderen Tag gemein-
sam zu feiern.
Wir freuen uns auf zahlreiche Helferinnen und Helfer und bedan-
ken uns schon jetzt für euren Einsatz!

Einladung zur Maibaum Hockete in Mittelbuch
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Jahreshauptversammlung des Musikvereins Mittelbuch
Erfolgreiches Vereinsjahr und einstimmige Wahlen
Ende Februar fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Mittelbuch statt. Nach der Begrüßung und der 
Vorstellung der Tagesordnung durch den Vorsitzenden Wolfgang 
Spengler, berichtete er noch über die letztjährigen Geschehnisse 
und Veranstaltungen. So konnte er über eine geplante Probelo-
kal-Renovierung berichten, die in den kommenden Monaten ge-
plant ist. Auch die aktuellen Mitgliederzahlen wurden bekannt 
gegeben. Die Mitgliederzahlen haben sich nur geringfügig in 
der Jugend verändert: aktuell sind es zwölf Blockflöten-Schü-
ler/-innen, sechs Auszubildende in der Bläserklasse und zwölf 
Instrumenten-Auszubildende. Weiterhin sind es 97 aktive Musi-
kerinnen und Musiker.
Die Schriftführerinnen Laura Karl und Viviene Krüger blickten 
ausführlich auf die Ereignisse des vergangenen Vereinsjahres 
zurück. Im Anschluss legten die Kassierer Alexander Wiedmann 
und Frank Häckler ihren Kassenbericht vor. Die Kassenprüfer be-
stätigten eine hervorragend geführte Kasse und bescheinigten 
eine einwandfreie Finanzverwaltung.
Ein weiterer Schwerpunkt des Abends war die Jugendarbeit. Die 
Jugendleiter Lena Reinberger und Stefan Herrmann berichteten 
über zahlreiche Aktivitäten und das große Engagement des Ver-
eins im Nachwuchsbereich. Besonders hervorgehoben wurden die 
Bemühungen, Jugendliche für eine musikalische Ausbildung im 
Musikverein zu begeistern. Hierzu konnte seit diesem Schuljahr 
eine Kooperation mit der Jugendmusikschule Ochsenhausen ge-
schlossen werden, hier unterstützen die Musiklehrer insbesondere 
bei der Bläserklasse ab Klasse 2 und einem neuen Instrumenten-
karussell in Klasse 1.
Dirigent Christoph Mohr ließ das Vereinsjahr 2025 Revue passie-
ren und sprach von einem aufregenden und äußerst erfolgrei-
chen Jahr. Besonders lobte er die große Einsatzbereitschaft bei 
den insgesamt 24 Auftritten, die der Musikverein im vergange-
nen Jahr absolvierte. Ein besonderes Dankeschön richtete er an 
alle Musikerinnen und Musiker, die trotz Familie und beruflicher 
Verpflichtungen viel Zeit in ihr zeitintensives Hobby investie-
ren. Positiv hervorgehoben wurden zudem die im Vorjahr neu 
gegründeten Teams – darunter das Notenteam, Anlagenteam, 
Digitalisierungsteam und Gesangsteam –, die die Vereinsarbeit 
nachhaltig stärken.
Mit Blick auf 2026 kündigte der Dirigent an, die Probenarbeit 
mit Tontechnik weiter auszubauen. Außerdem bereitet sich der 
Verein intensiv auf einen Stundenchor für das Wertungsspiel in 
Schmiechen vor.
Ein besonderer Moment des Abends war die Ehrung von drei 
Mitgliedern für ihren 100-prozentigen Probenbesuch. Über ein 
kleines Präsent durften sich Martin Barthold, Wendelin Hecht 
und Wolfgang Spengler freuen.
Die Entlastung der Vorstandschaft wurde anschließend von Orts-
vorsteher Günter Mayer durchgeführt. Diese erfolgte einstimmig.
Auch die anschließenden Wahlen, die ebenfalls von Günter May-
er geleitet wurden, brachten für die Dauer von zwei Jahren ein 
einstimmiges Ergebnis: Wolfgang Spengler wurde als Vorstand be-
stätigt. Als Schriftführerinnen wurden Viviene Krüger und Verena 
Zell gewählt. Laura Karl und Franz Unsöld übernehmen künftig 
die Aufgaben als Beisitzer, während Alfred Fink zum Senioren-
vertreter gewählt wurde. Alle Gewählten nahmen die Wahl an.

Zum Abschluss schaute Vorstand Wolfgang Spengler auf das ak-
tuelle Jahr und dankte allen Anwesenden für ihr Kommen und 
ihr Engagement im Verein, bevor er die Versammlung ordnungs-
gemäß schloss.

 

Mitgliederversammlung am 24. April
Am Freitag, 24. April 2026, findet um 18.30 Uhr im Pater-Ru-
pert-Mayer-Haus in Reinstetten die jährliche Mitgliederversamm-
lung des Katholischen Frauenbundes, Zweigverein Reinstetten, 
statt. Den offiziellen Teil bilden die verschiedenen Berichte und 
die Entlastung der Vorstandschaft.
Im Anschluss daran findet die Spendenübergabe der diesjährigen 
Aktion „Dreikönigsalz“ an den Verein „Anderssein“ statt. Frau 
Monika Adolph stellt den Verein und sein Konzept vor. Dieser 
unterstützt demenzkranke Menschen und ihre Angehörigen und 
stellt deren Bedürfnisse in den Mittelpunkt seiner Aktivitäten. 
Danach gibt es einen geselligen Ausklang mit einem Vesper.
Wir laden alle unsere Mitglieder, Freunde und interessierte Frauen 
zur Versammlung recht herzlich ein!

Vorschau: 
Maiandacht am Freitag, 15. Mai 2026, 
um 17 Uhr in Sulmingen (Grotte).

Jahres-Hauptversammlung 2026
Im Mittelpunkt der kürzlich stattgefundenen Generalversamm-
lung des Kirchenchores Reinstetten standen die Berichte der 
Vorstandschaft, Wahlen sowie Mitglieder-Ehrungen. 
Schriftführerin Sieglinde Hannes berichtete über ein gut ausge-
fülltes Chorjahr 2025. Gleich nach der Weihnachtsfestzeit wurde 
mit der Probenarbeit und der musikalischen Vorbereitung auf die 
Karwoche und das Osterfest begonnen. So konnte der Chor wieder 
neben der regelmäßigen musikalischen Gestaltung besonderer 
Sonn- und Festtags-Gottesdienste vor allem bei den Messfeiern 
der hohen kirchlichen Feiertage aktiv mitwirken. Darüber hin-
aus sang er bei vier Requien von Gemeindemitgliedern, darunter 
zwei ehemaligen Chorsängerinnen. Der Jahresausflug führte die 
Sängerinnen und Sänger im Juli übers Wochenende ins Kloster 
Weltenburg/Donau. Ein gut gefülltes, aber dennoch entspanntes 
und geselliges Besichtigungsprogramm wurde dabei absolviert. 
Die erfolgreiche musikalische wie auch gemeinschaftsfördernde 
Zusammenarbeit mit den beiden weiteren Chören der Seelsorge-
einheit in Hürbel und Gutenzell fand unter anderem im gemein-
sam gestalteten Gottesdienst an Christi Himmelfahrt und zwei 
Maiandachten ihren Ausdruck. Insgesamt wirkte der Kirchenchor 
Reinstetten im zurückliegenden Jahr an der musikalischen Ge-
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staltung von rund 20 Gottesdiensten unterschiedlicher Art mit. 
Sehr dankbar sind die Reinstetter auch für die projektbezogene 
Unterstützung durch drei Herren des früheren Kirchenchores Lau-
bach, von denen einer zwischenzeitlich festes Mitglied wurde.
Kassier Thomas Härle konnte in seinem Kassenbericht von einem 
zufriedenstellenden Ergebnis berichten. Chorleiter Holger Herzog 
blickte auf die vielfältige musikalische Arbeit des vergangenen 
Jahres zurück und erläuterte einige Perspektiven für die kom-
mende Probenarbeit und das musikalische Repertoire. Im Rahmen 
seines lobenden und wertschätzenden Grußwortes beantragte 
Ortsvorsteher Georg Keller die Entlastung der Vorstandschaft; 
diese wurde einstimmig erteilt.
Danach übernahm Pfarrer Dr. Thomas Amann die Wahlleitung. 
Alle Vorstandsmitglieder unter dem Vorsitz von Jürgen Lutz und 
Irmgard Bogenrieder wurden in ihren Ämtern einstimmig bestä-
tigt. Nicht mehr zur Wahl stellten sich Luzia Härle und Georg 
Ruß. Für sie rückten Petra Schmid und Hermann Meisterhans als 
Beisitzer nach. Pfarrer Amann bestätigte die Wahl und wünsch-
te der neuen Vorstandschaft Gottes Segen für ihre verantwor-
tungsvolle Aufgabe. In seinem Grußwort ging er auf den stell-
vertretenden Dienst des Chorgesangs für die Gemeinde ein und 
erläuterte die wesentlichen Zielsetzungen der Strukturreformen 
innerhalb der Diözese.
Vorstand Lutz konnte diesmal sechs Chormitglieder für ihren lang-
jährigen treuen Dienst ehren: Dirigent Holger Herzog leitet seit 10 
Jahren erfolgreich und kompetent die Sängerschar. Martina Wild 
singt seit 10 Jahren im Chor, bei Ingrid Schad (abwesend) und 
Ulla Schultheiß sind es 20 Jahre. Auf stolze 50 Jahre Dienst an 
der Kirchenmusik können Sophie Haag und Josef Baur zurückbli-
cken; sie wurden mit dem Ehrenbrief des Bischofs ausgezeichnet.
Für vorbildlichen Probenbesuch wurden Elisabeth Guggenmoser, 
Hermann Meisterhans, Doris Moosbrugger und Petra Schmid so-
wie für ihren unermüdlichen Einsatz die beiden Notenwartinnen 
Hanne Schoch und Ulrike Schniertshauer mit einem kleinen Prä-
sent bedacht.
In seinem Schlusswort dankte Vorstand Lutz den Wirtsleuten 
Hans und Claudia Schafitel für die tolle Bewirtung. Ein ganz be-
sonderer Dank galt den Ausschussmitgliedern für die geleistete 
Zusatzarbeit und Unterstützung sowie allen Sängerinnen und 
Sängern für ihr ausdauerndes Engagement und die nicht nur musi-
kalische Harmonie im Chor. Mit einem kurzen Ausblick auf einige 
zukünftige Termine endete der offizielle Teil der Versammlung.

Folgende Jubilare wurden im Rahmen der Versammlung geehrt: (v. 
l. n. r.) Ulla Schultheiß (20 Jahre), Sophie Haag und Josef Baur 
(jeweils 50 Jahre), Dirigent Holger Herzog und Martina Wild (je-
weils 10 Jahre). Mit ihnen freuen sich Pfarrer Dr. Thomas Amann 
und Vorstand Jürgen Lutz.

Musikalische (Mitmach-)Erzählung „SOS-Notruf! – Das Uni-
versum spielt verrückt“
Am Samstag, 13. Juni 2026, um 14:30 Uhr findet im Pater-Ru-
pert-Mayer-Saal in Reinstetten eine musikalische Erzählung 
„SOS-Notruf! – Das Universum spielt verrückt“ statt.
Die musikalische Erzählung richtet sich an Kinder im Kindergar-
ten- und Grundschulalter. Aber natürlich sind auch jüngere und 
ältere Geschwister und Erwachsene herzlich willkommen.
Im Anschluss an die musikalische Erzählung besteht die Mög-
lichkeit, Instrumente auszuprobieren.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Veranstaltungen/Auftritte:
- Do. 30.04.2026 Maifest Reinstetten; Partyabend mit den 
Volxxrockern
- Fr. 01.05.2026 Maifest Reinstetten; Frühschoppen mit dem 
MV Laupertshausen und Nachmittagsunterhaltung mit „Tobel 7”
- Sa. 02.05.2026 Maifest Reinstetten; Festumzug ab 17 Uhr 
mit anschließendem Rottumtal-Kapellentreffen
- So. 24.05.2026 Kreismusikfest Schemmerberg; Teilnahme 
am Wertungsspiel und am Festumzug
- Mi. 03.06.2026 Fronleichnamsprozession Laubach
- Mi. 04.06.2026 Fronleichnamsprozession Reinstetten und 
anschließende Hockete am Feuerwehrhaus
- So. 14.06.2026 Frühschoppen in Bergerhausen

13.06.2026

Save Save Save Save thethethethe DateDateDateDate
14:30 Uhr  Pater-Rupert-Mayer-Saal

Es lädt ein: 
Jugendförderverein des MV Reinstetten

Musikalische (Mitmach)-Erzählung
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Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder,
am Freitag, 8. Mai 2026, findet um 20:00 Uhr im Adler in 
Hürbel, die Generalversammlung der Narrenzunft Rottumtal-Hex 
Reinstetten e.V. statt.
Hierzu laden wir herzlich ein und bitten um zahlreiche Teilnahme.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht des Zunftmeisters
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Kassiers
4.  Kassenprüfungsbericht
5.  Entlastungen
6.  Wahlen
7.  Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Wünsche und Anträge zur Generalversammlung sind bis spätes-
tens 27.04.2026 schriftlich an den Zunftmeister Jürgen Wiest 
zu richten.
Euer Zunftrat
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V.

Spielbericht Damen
SV Reinstetten - SV Burgrieden ° 1:1 (0:1)
Die Damenmannschaft des SV Reinstetten startete als Tabellen-
zweiter in die Rückrunde, zeigte jedoch in der ersten Halbzeit 
eine ungewohnt schwache Leistung. Unsere Mannschaft fand nur 
schwer ins Spiel, agierte zu ungenau und konnte offensiv kaum 
Akzente setzen. Der SV Burgrieden hatte in dieser Phase die Spiel-
kontrolle, ohne sich jedoch nennenswerte Chancen zu erarbeiten.
In der 13. Minute fiel dennoch das 0:1 - begünstigt durch einen 
individuellen Fehler. Ein an sich ungefährlicher Abschluss von 
Jana Eichhorn wurde dabei falsch eingeschätzt und fand den Weg 
ins Tor - ein Treffer, der so nicht hätte fallen dürfen und letztlich 
als unnötiges Geschenk an die Gastgeber gewertet werden muss. 
Bis zur Pause blieb das Spiel der Reinstetterinnen weiterhin zu 
fehlerbehaftet, während Burgrieden aus dem Spiel heraus keine 
weiteren gefährlichen Aktionen verzeichnen konnte.
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich die Damenmannschaft des SV 
Reinstetten deutlich verbessert. Sie trat nun wesentlich sicherer 
auf, gewann mehr Zweikämpfe und verlagerte das Spielgesche-
hen nahezu komplett in die gegnerische Hälfte. Mit zunehmender 
Spieldauer erspielte sich die Mannschaft mehrere gute Chancen, 
darunter auch einen Aluminiumtreffer.
Der verdiente Ausgleich fiel in der 52. Minute: Nach einem Hand-
spiel im Strafraum verwandelte Tina Haas den fälligen Elfmeter 
souverän zum 1:1. In der Folge drängte die Mannschaft weiter 
auf den Führungstreffer, konnte ihre Überlegenheit jedoch nicht 
mehr in ein weiteres Tor ummünzen.
So bleibt am Ende ein 1:1-Unentschieden. Aufgrund der klaren 
Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit wäre ein Sieg mög-
lich gewesen, insgesamt muss man nach der schwachen ersten 
Hälfte jedoch mit der Punkteteilung zufrieden sein. Mit diesem 
Ergebnis bleibt die Damenmannschaft des SV Reinstetten wei-
terhin auf dem zweiten Tabellenplatz.
Tore: 0:1 Jana Eichhorn (13.), 1:1 Tina Haas (52.)

Neue Trainingsbekleidung für die Jugend des SV Reinstetten
Der Sportverein Reinstetten freut sich über die großzügige Unter-
stützung der Ochsenhauser Firmen Wölfle & Alfons Gräser Bauun-
ternehmung, die es ermöglicht haben, die Jugendabteilung und 
das Kinderturnen mit neuer Trainingsbekleidung auszustatten.
„Die Förderung der Jugend ist für uns ein zentrales Anliegen. 
Dank der großzügigen Spenden unserer Sponsoren können wir 
unseren Nachwuchssportlerinnen und -sportlern optimale Bedin-
gungen bieten“, betont der Jugendleiter Gabriel Haas.
Die neuen Trainingssets werden ab sofort bei jedem Training und 
Wettkampf mit Stolz getragen.
Wir sagen Danke – im Namen des gesamten Vereins und vor al-
lem unserer Jugend!
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TSV Laubach e.V.

Letzte Rundenspiele der Herrenmannschaften
Landesklasse Herren SV Weiler - TSV Laubach   5:9
Die 1. Herrenmannschaft trat am Wochenende gegen den SV Wei-
ler an mit der Aufstellung Tom Butscher, Jochen Keller, Frank 
Riedmüller, Daniel Egle, Willebold Göppel und Elias Egle. Nach 
den Doppeln lag Laubach mit 1:2 zurück, doch die Einzelspiele 
im vorderen Paarkreuz von Tom und Jochen konnten gewonnen 
werden. Im mittleren Paarkreuz kam es zur Punkteteilung. Doch 
dann zeigten die Laubacher Kampfgeist und nacheinander siegten 
Elias, Willibold und Tom zum Stand von 7:3. Zwei Einzelspiele 
gingen danach noch verloren, doch die Punkte von Frank und 
Willebold machten einen 9:5 Sieg perfekt. Die Mannschaft be-
endet diese Runde mit einem hervorragenden 3. Tabellenplatz.   

Bezirksklasse TSV Laubach II - SV Äpfingen   2:8
Eine 2:8 Niederlage kassierte die 2. Herrenmannschaft gegen 
den Tabellenführer SV Äpfingen. Dieses Ergebnis hört sich zwar 
deutlich an, war es aber nicht, wenn man die Anzahl der 5-Satz 
Spiele anschaut. Sieben Spiele wurden im 5. Satz entschieden 
und leider sechs davon zu Gunsten von Äpfingen. Die Mannschaft 
spielte in der Aufstellung Elias Egle, Frank Meisterhans, Thomas 
Wiest, Gerhard Saalmüller, Simon Süka und Tobias Mayer im 
Doppel. Durchsetzen konnte sich das Doppel Elias/Frank und im 
Einzel punktete nur Elias. Schon mit einem Unentschieden hätte 
der 2. Tabellenplatz erreicht werden können, doch nun beendet 
die Mannschaft diese Runde mit dem 3. Tabellenplatz.

Kreisklasse TSV Laubach III - VfB Gutenzell II   8:0 
Souverän absolvierte die 3. Herrenmannschaft ihr letztes Punkt-
spiel gegen den VfB Gutenzell II und gewann deutlich mit 8:0. 
Gespielt haben Robert Wiest, Simon Süka, Monika Göppel, Chris-
toph Keller und Uwe Rolletschke im Doppel. Mit diesem Ergebnis 
sicherte sich die Mannschaft den 4. Tabellenplatz. 

Nächste Spiele: 
17.04.26 Jugend U14 SV Schemmerhofen - TSV Laubach 18:30 Uhr 
18.04.26 Jugend U14 TG Biberach - TSV Laubach 10.00 Uhr 

Einladung zur 50. Jahreshauptversammlung des TSV Laubach
Am 24. April 2026 hält der TSV Laubach um 19.30 Uhr im Gast-
haus Hecht in Reinstetten die 50. Jahreshauptversammlung ab. 
Dazu sind alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.  Bericht des Abteilungsleiters 
3.  Bericht des Jugendleiters 
4.  Bericht des Schriftführers 
5.  Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
6.  Entlastungen
7.  Wahlen
8.  Ehrungen
9.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch 
Die Vorstandschaft 

Reparaturkaffee in der alten Schule Wennedach am 24.04.26
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte und Fahrräder zu repa-
rieren. Sie können Ihre defekten Geräte am Freitag, 24. April 2026, 

von 14:00 bis 17:00 Uhr in die alte Schule nach Wennedach 
bringen. Zudem bieten wir Flick- und Näharbeiten an. Sind die 
Hosen oder die Ärmel zu lang, ein Riss in der Jacke, ein Reißver-
schluss klemmt? Einfach vorbeibringen. Auch Fahrräder werden 
repariert und überprüft. Soll ein neuer Schlauch oder ein neuer 
Reifen aufgezogen werden oder die Schaltung eingestellt wer-
den? Dann Fahrrad einfach mitbringen. Auch wer nur Kaffee und 
Kuchen genießen möchte, ist herzlich eingeladen.

Information | Beratung | Unterstützung 
Rund um das Thema Pflege

persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647
Pflegestützpunkt
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Betreuungsverein Biberach

Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer findet am Diens-
tag, 28. April 2026, um 19 Uhr in den Räumen des Betreuungs-
vereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine Fortbil-
dungsveranstaltung statt. Frau Christine Tellenbach, Amtsleitung 
der Betreuungsbehörde am Landratsamt Biberach, berichtet über 
die Aufgaben ihrer Behörde im Betreuungsverfahren. 
Die Fortbildung wird „hybrid“ angeboten, d. h. Sie können gerne 
vor Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren PC zuschalten. Bit-
te melden Sie sich bis 24. April 2026 an unter Telefon 07351 
17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. Sie erhalten 
dann weitere Informationen.
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Kloster Ochsenhausen

Oberschwäbische Ingenieurbaukunst  - das Wassersystem im 
Kloster Ochsenhausen
Am Sonntag, 19. April, um 15.00 Uhr findet im Kloster Ochsen-
hausen die Sonderführung „Oberschwäbische Ingenieurbaukunst“ 
statt. Die Besucherinnen und Besucher tauchen bei diesem Rund-
gang rund um das Element Wasser in das ausgeklügelte Wasser-
system der großen Klosteranlage ein.
Das Wassersystem im Kloster Ochsenhausen
Bei der Sonderführung „Oberschwäbische Ingenieurbaukunst - das 
Wassersystem im Kloster Ochsenhausen“ können Interessierte 
mehr über die nachhaltigen und ausgeklügelten Versorgungstech-
niken der Mönche erfahren, welche bis heute rund ums Kloster 
deutliche Spuren hinterlassen haben. Ob für das Mahlen von Ge-
treide, den Betrieb eines Wasserpumpwerks, die Brandbekämpfung 
oder die Seuchenabwehr - Wasser war schon immer essentiell. 
Der Krummbach, der in unmittelbarer Nähe zum Kloster fließt, 
galt als die zentrale Lebensader der monumentalen Klosteranlage.

Service und Information
Führungen
Sonderführung „Oberschwäbische Ingenieurbaukunst - das Was-
sersystem im Kloster Ochsenhausen“
Termin: Sonntag, 19. April 2026, 15:00 Uhr
Dauer: circa 1,5 Stunden
Hinweis: Um festes Schuhwerk wird gebeten
Preis
Erwachsene 8,00 €
Ermäßigte 4,00 €
Maximal 25 Personen können an der Führung teilnehmen. 
Eine Anmeldung ist im Klostermuseum Ochsenhausen unter Tel. 
+0049 (0)7352 94 14 60 oder per Mail info@kloster-schussen-
ried.de erforderlich.
Öffnungszeiten
Klostermuseum Ochsenhausen
Di bis So, Feiertag 12:00 - 17:00 Uhr
Kontakt
Kloster Ochsenhausen
Schlossbezirk 4/1
88416 Ochsenhausen
Telefon +49(0)7352.94 14 60
info@kloster-schussenried.de 
www.kloster-ochsenhausen.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Kreisforstamt Biberach

Mit den richtigen Tricks die Qualität von Nadelbäumen stei-
gern - Workshop zum Thema „Wertästung im Nadelholz“
Durch fachgerechte Wertästung lässt sich eine deutliche Quali-
tätssteigerung von Nadelbäumen erreichen. Wie das geht, zeigt 
das Kreisforstamt in einem Praxisworkshop am Freitag, 22. Mai, 
von 13 bis etwa 16.30 Uhr. In dem Workshop lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer alle fachlichen Grundlagen dazu 
und wenden die Techniken selbst an. Die Sägen können auch 
ausprobiert werden.
Die Schulung findet im Revier Ochsenhausen statt. Anmeldung 
über die Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-veranstaltun-
gen oder telefonisch unter 07351 52-7020. Die Plätze sind auf 
maximal 30 Personen begrenzt, die Teilnahme kostet 40 Euro. 
Festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und ein Schutzhelm soll-
ten mitgebracht werden.

Online-Training für Eltern neurodivergenter 
Kinder 

Kurs vermittelt Wissen, Hilfen und wirksame Strategien für 
den Familienalltag
Die Herausforderungen im Familienalltag bei neurodivergenten 
Kindern sind vielfältig, individuell und bringen Eltern teilweise 
über ihre Belastungsgrenze. In einem speziellen Online-Trai-
ning im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE bekommen Eltern 
fundiertes Wissen zu Neurodivergenz (Schwerpunkt ADS/ADHS) 
sowie praktisch erprobte Werkzeuge und Ideen - im Austausch 
und auf Augenhöhe für neue Selbstwirksamkeit und Perspektive.
Das Training steht unter dem Leitgedanken „ADS/ADHS ist kein 
Erziehungsfehler, sondern eine Einladung, gemeinsam neue Wege 
zu gehen“. Dabei werden folgende Themen besprochen: konst-
ruktiver Umgang mit Konflikten und Verbesserung der Kommuni-
kation, Techniken zur Selbstregulation und Ressourcenarbeit für 
Kinder und Eltern, Bedeutung von Familienregeln, Erziehungs-
stile und Haltungen, Beziehungsstärkung für eine tragfähige 
Basis, Identifikation und mögliche Lösungsideen für alltägliche 
Probleme im Familien- und Schulalltag sowie bei der Hausauf-
gabenbegleitung.
Das Training richtet sich an Eltern neurodivergenter Kinder (ADS/
ADHS) im Alter zwischen fünf und zwölf Jahren. Es umfasst zehn 
Termine und findet immer mittwochs (außer in den Schulferien) 
von 20.15 bis 21.30 Uhr statt. Der Kurs startet am Mittwoch, 
12. Mai und endet am Mittwoch, 28. Juli 2026.  Finanziert wird 
der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE für Eltern in beson-
deren Lebenssituationen im Landkreis Biberach. Der Eigenanteil 
beträgt 30 Euro.
Begleitet wird der Kurs von Maike Molzahn, Elterntrainerin bei 
ADS/ADHS, Selbstbehauptungs- und Resilienztrainerin, systemi-
sche Paar- und Familienberaterin und Logopädin (www.innen-
stark-aussenstark.de). Der Kurs findet online via Zoom statt. 
Kontakt und Anmeldung per E-Mail an info@innenstark-aus-
senstark.de

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Museumsdorf eröffnet die Fotoausstellung „Raubtiere in 
Oberschwaben“
Am Sonntag, 19. April, wird im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach die neue Fotoausstellung „Raubtiere in Oberschwaben“ 
eröffnet. Eindrucksvolle Naturfotografien bieten den Besucherin-
nen und Besuchern neue Perspektiven auf die heimische Tierwelt.
Naturfotograf Thomas Muth, der bereits durch das Projekt „Na-
turjuwelen Oberschwabens“ bekannt ist, verbringt mit seiner 
Kamera viel Zeit in der Natur. Dabei gelingen ihm faszinierende 
Aufnahmen, die heimische Raubtiere auf eine Weise zeigen, wie 
man sie sonst kaum zu Gesicht bekommt: ein Fuchs mit einer 
soeben gefangenen Maus, spielende Dachse und sich neckende 
Steinkäuze. Diese eindrucksvollen Fotografien können die Gäste 
nun in einer Ausstellung im Museumsdorf Kürnbach entdecken.
Fotograf Thomas Muth wird bei der Vernissage am Sonntag,  
19. April 2026 um 15 Uhr im Tanzhaus des Museumsdorfs Kürn-
bach über die Entstehung seiner Fotografien berichten. Im An-
schluss haben interessierte Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, gemeinsam mit Muth die Aufnahmen im Stall des 
Bendelshofs zu entdecken. Die Fotoausstellung ist bis zum  
20. September im Museumsdorf Kürnbach zu sehen.
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BUND Kreisverband Biberach

Waldbaden – Erholsame Auszeit vom Alltag 
In der jahreszeitlichen Qualität des Frühlings tauchen wir ein in 
die Natur, erleben uns als Teil von ihr und ebenso unser eigenes 
Natur Sein. Anregende Impulse und kleine Übungen vertiefen 
dabei das Erleben. Wir streifen achtsam und wahrnehmend durch 
die Natur von Wald und Wiesen, erleben sie mit allen Sinnen, 
erwecken das staunende Kind in uns, berühren und lassen uns 
berühren von ihrer Schönheit, Wildheit, Kreativität und Kraft… 
und kehren belebt, berührt, regeneriert und energetisiert zurück.
Veranstalter: BUND Kreisverband Biberach
Leitung: Katja Richter, Naturtherapeutin und Naturpädagogin
Termin: Sonntag 26. April von 10 - 13 Uhr:
Ort: Burrenwald (genauer Treffpunkt wird kurz vorher bekannt-
gegeben)
Bitte mitbringen: Sitzunterlage, Halstuch, Löffel, kleines Handtuch
Teilnahmegebühr: Auf Spendenbasis
Anmeldung erforderlich:  07351 827645

Erolzheimer Musiknacht

am 30. April 2026 (Mainacht) ab 20:30 Uhr.
Mit FÖHR-Shuttlebus zwischen den Lokalen
(bis ca. 01:30/02:00 Uhr)
Eintritt: 10,00 €
 
Teilnehmende Lokale: Band:
Gaststätte Sand Albert Habres
Marktschmiede  RadioTrip
Pizzeria Italia   Belando Musica viva in Tre
Sportheim  PigAss & the Hoodlums – Rock’n’Roll
Bistro Popcorn   KillSwitch
Pedro’s Cafè & Bar   Jo! Loop

Vortrag: Kur im Kloster

90 Jahre Moorbad in Bad Wurzach
In ihrem Vortrag beleuchtet Gisela Rothenhäusler die Geschichte 
des Bad Wurzacher Moorbadewesens. Die Anfänge liegen im Jahr 
1936, als die Armen Schulschwestern im Kloster Maria Rosengar-
ten die ersten Anwendungen ermöglichten. Nach 1945 übernahm 
die Stadt eine aktivere Rolle: 1948 eröffnete das erste städti-
sches Bad, 1960 folgte der Ausbau der „Krone“ zum Moorbad 
und Kurhaus und 1968 das Kurmittelhaus. Das Kurwesen wurde 
zu einem festen Bestandteil der städtischen Infrastruktur. 1991 
ging die klösterliche Moorheilstätte in städtische Hand über. Der 
Vortrag zeichnet den Weg von den ersten Torf-Untersuchungen 
für Badezwecke bis zum heutigen feelMoor Gesundsresort nach.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 21. Mai um 20 Uhr im Sit-
zungssaal des ehemaligen Klosters Maria Rosengarten in Bad 
Wurzach statt. Der Eintritt ist frei.

Musikkapelle Erlenmoos

Schätze im Keller versteckt? Dann auf zum Erlenmooser Floh-
markt
Die Musikkapelle Erlenmoos richtet im Rahmen des Gartenfestes 
wieder einen Flohmarkt aus. Der Flohmarkt findet am 27.06.2026 
von 10 Uhr bis 14 Uhr auf dem Schulhof und um den Gemein-
desaal statt.
Interessierte können sich per E-Mail flohmarkt@musikkapelle- 
erlenmoos.de  einen Flohmarktstand sichern (5 €/m – keine Neu-
waren) und alle offenen Fragen klären.

Konzertabend mit Cúl na Mara

Das Rathaus Rot an der Rot organisiert in Zusammenarbeit mit 
dem Jugendhaus St. Norbert Rot an der Rot ein ganz besonderes 
musikalisches Highlight:
Cúl na Mara kommt nach Rot an der Rot
Am Samstag, 25.07.2026, verwandelt sich der Innenhof des Ju-
gendhauses St. Norbert in eine stimmungsvolle Konzertkulisse. 
Freuen Sie sich auf einen sommerlichen Abend voller mitreißen-
der Klänge, irischer Lebensfreude und besonderer Atmosphäre 
unter freiem Himmel.
Karten sind erhältlich:
- im Rathaus Rot an der Rot zu den Öffnungszeiten
- im Jugendhaus St. Norbert zu den Öffnungszeiten
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Tickets und freuen Sie sich auf 
einen unvergesslichen Konzertabend in Rot an der Rot!

Bauernschule Bad Waldsee

Konzerte im April
Konzert mit Vivid Curls - Sound of Silence - an der Bauern-
schule Bad Waldsee 
Samstag, 18.04.2026, 19.30 -21.00 Uhr
Vivid Curls interpretieren die Songs ihrer musikalischen Mütter 
und Väter.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen. 
 
Konzert mit dem Ensemble Salteris - Süd-Saite: Oase der 
Harmonie
Am 26. April 2026 um 19:30 Uhr lädt das Ensemble Salteris zu 
einem frühlingshaften
Aufbruch in den Süden ein.  
Sie sind zu diesem besonderen Konzertabend herzlich eingeladen.
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 Bad 
Waldsee
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Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres

Teams im Fachbereich Finanzen einen:

Sachbearbeiter (m/w/d) Forderungsmanagement /

kommunale Vollstreckung

Wir bieten:

• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team

• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen

• eine leistungsgerechte Entlohnung entsprechend dem TVöD in EG 9a

• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK)

• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der

Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? Dann

senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum

05.05.2026 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal,

Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an

bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN



 

NEUES BAUGEBIET

SCHORRENWEG 
IN LAUBACH

SIE HABEN INTERESSE?
Dann wenden Sie sich gerne direkt an 
unseren Ansprechpartner:

Michael Hüller
Immobilienmakler  |  Vertrieb
Tel.: +49 8395 910769-0  |  info@wild-projekt.com 
www.wild-projekt.com

Im Laubacher Baugebiet „Schorrenweg“ entstehen 12 Bauplätze auf 10.630 m² für moderne, 

familienfreundliche Wohnformen. Die Bauplätze sind zwischen 598 m² und 679 m² groß.

Die Bauplätze werden von der Wild Projektentwicklung GmbH in Zusammenarbeit mit der 
Max Wild GmbH erschlossen und vergeben. So entsteht ein Wohngebiet, das sich harmonisch in 
Laubach einfügt und die Ortsentwicklung nachhaltig stärkt.

WIR BAUEN AUCH 
IHRE IMMOBILIE!
Auf Wunsch planen und rea-

lisieren wir gemeinsam mit 

Ihnen Ihr Traumhaus. Ob Ein-

familienhaus oder Doppelhaus 

– entweder zur Eigennutzung 

oder als Kapitalanlage.

S IC H E R N!

JE
TZ

T BAUPLATZ

SIE HABEN INTERESSE?
Dann wenden Sie sich gerne direkt an 

Im Laubacher Baugebiet „Schorrenweg“ entstehen 12 Bauplätze auf 10.630 m² für moderne, 

familienfreundliche Wohnformen. Die Bauplätze sind zwischen 598 m² und 679 m² groß.

Die Bauplätze werden von der Wild Projektentwicklung GmbH in Zusammenarbeit mit der 
Max Wild GmbH erschlossen und vergeben. So entsteht ein Wohngebiet, das sich harmonisch in 
Laubach einfügt und die Ortsentwicklung nachhaltig stärkt.

familienhaus oder Doppelhaus 

– entweder zur Eigennutzung 

IMMOBILIENMARKT


